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Stellenausschreibung  

 

Bei  der Stiftung Gedenkstätte Berlin - Hohenschönhausen ist im Projekt „Aufbau  des  Lern -  und Erinne-

rungsort es  Keibelstraße“  die Vollzeitstell e/Teilzeitstelle  (mindestens 3 2 Stunden ) 

 

wiss ensch aftliche Referentin  / wissenschaftlicher Referent (m, w, d)  für Kuration  

 

ab 01.01.2027  befristet für zwei Jahr e zu besetzen.  

 

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 12  TV- L.  

 

Die Stiftung Gedenkstätte Berlin - Hohenschönhausen befindet sich im ehemaligen zentralen Untersu-

chungsgefängnis des DDR - Staatssicherheitsdienstes in Berlin. Sie hat die gesetzliche Aufgabe, die Ge-

schichte der Haftanstalt zu erforschen, mithilfe von Ausstell ungen, Veranstaltungen und Publikationen 

darüber zu informieren und zur Auseinandersetzung mit den Formen und Folgen politischer Verfolgung in 

der kommunistischen Diktatur anzuregen.  

 

In der Keibelstraße  befand sich das Ost - Berliner Präsidium der Volkspolizei inkl. einem  Zellenbau, der 

bis 1990 als „Untersuchungshaftanstalt II“ genutzt wurde.  Der  Hafttrakt soll saniert und für die techni-

schen Anforderungen eines modernen Museumsbetriebs ertüchtig werden. Die Gedenkstätte Berlin - Ho-

henschönhausen wurde mit der Weiterentwicklung des Ortes beauftragt.  

 

Seit  2019 bietet die Agentur für Bildung, Geschichte und Politik  historisch - politische Bildungsangebote  

für eine begrenzte  Zahl  von Interessierten an . Dieser Lernort soll  in den kommenden Jahren zu einem 

Lern -  und Erinnerungsort entwickelt und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.  Neben 

den  baulichen Anforderungen an die zukünftige Nutzung der Räumlichkeiten werden momentan auch die 

pädagogischen und kuratorischen Konzepte  entwickelt. Für die Entwicklung eines kuratorischen Kon-

zepts  ist ab 01.01.2027  eine Stelle als wissenschaftliche Referentin / wissenschaftlicher Referent zu 

besetzen.   

 

Ihre Aufgaben  umfassen : 

 

a)  Aufbau des Lern -  und Erinnerungsortes „Keibelstraße“  

- Eigenständige Entwicklung und Fortschreibung des kuratorischen Konzepts in Abstimmung mit 

dem Projektteam unter Einbeziehung des Lernorts Keibelstraße  

- Mitwirkung bei der Formulierung einer Ausstellungsidee und deren Konzeptionalisierung  

- Erarbeitung von inhaltlichen Leitlinien unter Berücksichtigung aktueller erinnerungskultureller 

und wissenschaftlicher Diskurse  

- Entwicklung von Storylines/Storyboards und inhaltlichen Strukturen  

- Erarbeitung einer Grobstruktur der Ausstellungsflächen und Themenfelder  

- Inhaltliche Koordination komplexer Teilprojekte, z.B. Leitlinienentwicklung, Zusammenstellung 

Grobkonzept  

- Fachliche Abstimmung mit den Beteiligten  (u.a. Fachbereiche der Gedenkstätte, Forschenden , 

Critical Friends, Gremien)  

- Austausch mit beteiligten Institutionen  
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b)  Entwicklung von Vermittlungskonzepten für den Lern -  und Erinnerungsort „Keibelstraße“  

- Entwicklung von Vermittlungsansätzen in Zusammenarbeit mit dem Lernort Keibelstraße  und den 

Fachbereichen  

- Mitwirkung an der Umsetzung einer zielgruppenorientierten, inklusiven und diversitätsbewussten 

Ausrichtung  

- Koordination der Zusammenarbeit mit Gestalt enden  und Medienprodu ktionsteams  

- Inhaltliche Aufbereitung von Konzepten sowie Auswahl und Einbindung von Exponaten und medi-

alen Inhalten  

- Mitwirkung beim Verfassen der Ausstellungstexte  

- Mitwirkung bei der Projektverwaltung, Dokumentation und Projektberichten  

- Erstellung wissenschaftlicher Texte zum Lernort Keibelstraße  

- Redaktionelle Arbeit  

- Vorbereitung und Durchführung von Präsentationen in verschiedenen Gremien  

 

Wir erwarten:  

 

- Abgeschlossenes grundständiges Hochschulstudium (Bachelor, FH oder vergleichbar) in einem 

geschichts - , kultur - , oder sozialwissenschaftlichen Fach mit den Schwerpunkten Erinnerungs-

kultur oder historisch - politische Bildung  

- Nachgewiesene Kenntnisse der Zeitgeschichte, insbesondere DDR - Geschichte  

- Mindestens 3 Jahre einschlägige Berufserfahrung im kuratorischen Bereich  

- Sehr gute Kenntnisse in musealer/kuratorischer Arbeit (Ausstellungskonzepte, Dramaturgie, Ma-

terial -  und Medienauswahl auch in Hinblick auf technische Anforderungen)  

- Sehr gute Kenntnisse in Ausstellungskonzeption und Dramaturgie  

- Gute Kenntnisse der Erinnerungskultur und Gedenkstättenarbeit (z.B. Konzepte, Leitlinien guter 

Praxis, Umgang mit Sensibilität, Kontroversität, Gegenwartsbezug, aktuelle Diskurse)  

- Gute Kenntnisse in Medien -  und Textmethodik (Übersetzen von Forschung in verständliche Aus-

stellungstexte/mediale Inhalte; Formulieren barrierearmer Sprache)  

- Kenntnisse in historisch - politischer Bildung und Didaktik (Grundprinzipien historisch - politischer 

Bildung, Lernzieldefinition, Bildungsangebote für verschiedene Zielgruppen)  

- Kenntnisse in den Bereichen Inklusion und Diversität (Wissen über barrierearme Sprache/Didak-

tik, diversitätssensible Zugänge)  

- Kenntnisse von ethischen Standards im Umgang mit Betroffenenperspektiven und deren Darstel-

lungen  

- Erfahrungen im Projektmanagement und der Konzeptentwicklung  

 

Wir bieten Ihnen:  

- eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem sehr kollegialen und enga-

gierten Team   

- Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch eine flexible Arbeitszeitgestaltung und die Möglichkeit 

der Teilzeitbeschäftigung im Rahmen der dienstlichen Notwendigkeiten   

- die Möglichkeit, Ihre persönlichen Kompetenzen weiterzuentwickeln, indem Sie unsere Angebote 

der fachlichen und außerfachlichen Fort -  und Weiterbildung nutzen  

- gute Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten  

- 30 Tage Urlaub im Jahr  

- Firmenticket mit Arbeitgeber - Anteil  
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Die Stiftung Gedenkstätte Berlin - Hohenschönhausen gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller 

Mitarbeitenden . Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von Interessierten , unabhängig von deren kulturel-

ler und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität.  

 

Anerkannt S chwerbehinderte oder diesen gleichgestellte Menschen  werden bei gleicher Eignung bevor-

zugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie auf eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ggf. bereits in der 

Bewerbung hin. Bewerbungen von Menschen mit Migrationsgeschichte, die die Einstellungsvorausset-

zungen erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht.  

 

Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf  und  Zeug-

nissen richten Sie bitte bis zum 18.0 9.202 6  (eingehend) per E - Mail  unter Angabe der Kennung :  

„Ref - Kuration “ im PDF - Format (in einer Datei bis max. 4 MB) an  bewerbung@stiftung - hsh.de  oder   

über das Online - Bewerberportal der Stiftung Gedenkstätte Berlin - Hohenschönhausen 

https://app.hrlab.de/de/jobs/stiftung - hsh/11468/apply   

 

Hinweis zum Datenschutz:  Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre personen-

bezogenen Daten zur Abwicklung des Bewerbungs -  und ggf. Einstellungsverfahrens gespeichert wer-

den. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den gesetzlichen Bestimmungen zum  Daten-

schutz.  
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